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DER ZWÖLFTE DOCTOR

Der Doctor und Clara landen im glitzernden Las Vegas der 1960er Jahre. Zunächst sieht alles nach 
einem netten Wochenende im Spielerparadies aus, doch ihre Glückssträhne geht schnell zu Ende. 
Intergalaktische Marodeure, die sich Cybock-Imperium nennen, setzen alles auf eine Karte und 
versuchen, die Welt zu erobern. Dabei löschen sie mit einer gestohlenen Waffe, die ursprünglich 

den Timelords gehörte, alle aus, die sich ihnen in den Weg stellen! Dem Doctor 
und Clara gelingt es, die Realität vor den tyrannischen Tentakeln der 

Cybocks zu retten. Nach getaner Arbeit lassen die beiden Zeitreisenden 
Vegas hinter sich und dringen auf der Suche nach neuen Abenteuern 

tiefer in die Vergangenheit ein …

WAS ZUVOR GESCHAH …

Clara, des Doctors „unmögliches 
Mädchen“, ist mit ihm durch Dick 
und Dünn gegangen und hat dabei 
viele wundervolle, seltsame und 
schreckliche Dinge erlebt. Dazu 

gehörte zum Beispiel die Begegnung 
mit den Hyperionern – lebenden 

Sonnen, die das Universum 
verschlingen wollen und außerdem 
Claras Ski-Urlaub ruiniert haben.

CLARA
OSWALD

„Time And Relative Dimension In 
Space” – Zeit und relative Dimension 
im All. Diese bescheidene blaue Kiste 
im zeitlosen Design einer britischen 

Notrufzelle ist innen größer als außen 
und Dreh- und  Angelpunkt unvergess-

licher Abenteuer! Der Doctor glaubt 
zwar, dass er das Kommando hat, aber 
die TARDIS führt ihn oft in die Zeit und 

an den Ort, wo man ihn braucht. 

Ein Außerirdischer, der wie ein 
Mensch aussieht. Der letzte 

Timelord vom Planeten Gallifrey. 
Niemals feige, niemals grausam, stets 
ein Kämpfer für die Unterdrückten, egal 
wo, egal wann. Der Doctor genießt es, 
das Universum auf seinen Reisen zu 

erforschen und mit Hilfe seiner 
menschlichen Begleiter immer 

wieder neu zu entdecken.

DER  
DOCTOR

DIE  
TARDIS



DERBYSHIRE, 1845.

Erzähl mir von 
deinem Buch. ist 
es schrecklich 
romantisch?

Ach, Ellen. 
Nicht jedes Buch 

handelt von der Liebe. 
ich habe dir doch das von 

Mary Wollstencraft 
gegeben.

Das lässt Vater mich 
nicht einmal ansehen, 

geschweige denn lesen. Er 
sagt, es stamme aus der 

Feder des Teufels.

Die Dummheit 
von Männern liegt 
wie ein Fluch auf uns. 
Als hätten wir noch 

nicht genug zu 
ertragen.

Charlotte! 
Sag doch so 
etwas nicht.

Lass uns umkehren. 
Der Nebel wird dichter 

und das Licht schwindet. Lord 
Marlborough wird sich 

Sorgen machen.

Warte. 
Sieh mal! 

Oohh! 



Sieht 
das aus wie 
Margate?

Margate, pfff. 
Und wenn du ans Meer 
willst, kenne ich einen 
hübschen Planeten im 

Phulliannebel.

Sie! Sir! Was 
fällt ihnen ein, mit 

ihrer infernalischen … 
Kutsche mein Pferd 

zu erschrecken?

Wie 
bitte?

Sind Sie 
taub? 

Das 
war keine 

Frage.

Wer 
sind Sie?

Clara. und
Das ist der 
Doctor.

Wie 
passend. Dann 
können Sie ja 

meinen Knöchel 
behandeln.

ich bin 
nicht so ein 

Doktor.

Und ich 
bin nicht 
so eine 

Patientin. 

ich 
mag Sie. Wie 
heissen Sie?

Charlotte. 
Meine verstört 

wirkende 
Begleiterin 

heisst Ellen.

Wir brauchen 
einen Verband oder eine 

Nanitenpackung … was Sie 
gerade Zuhause haben. 
Haben Sie ein Zuhause?

Ja, aber 
ohne Pferd 

werden wir wohl 
kaum dorthin 

kommen.

Ah, der 
menschliche 

Optimismus, den 
ich so schätze. 

ist es weit?

Ja. Selbst ein galanter 
Doktor wie Sie kann mich nicht 

so weit tragen. Aber wir wohnen 
gerade als Gäste in dem Haus 

da hinten.

„Galanter 
Doktor?“

Kein 
Wort 
mehr.



Sieh 
dir das 

an! 

North Lees 
Hall, das Heim von 

Lord Marlborough. 
Er wird über neue Gäste 

nicht sehr erfreut 
sein. Er mag keine 

Überraschungen.

Oberstes 
Gebot: Traue 
niemandem, 
der ungern 
überrascht 

wird.

ich 
dachte „die 

Augenbrauen 
lügen nie“ sei 
das oberste 

Gebot?!

Wenn 
man Lord 

Marlborough 
besser kennt, 

ist er gar 
nicht so steif, 

Ellen.

„Er bekommt nur selten 
Besuch, das ist alles.“

Liebste 
Charlotte! 
Sie sind ja 
verletzt!

ich bin 
nur umgeknickt, 

Lord Marlborough. 
Zum Glück waren 
der Doktor und 

seine … Kranken-
schwester Miss 
Clara zur Stelle – 

leider ist das Pferd 
durchgegangen.

Keine 
Sorge. Giles 

wird es 
finden. 

Gut, dass 
Sie in der Nähe 
waren, Doktor. 

Begleiten Sie mich 
doch in den 

Salon.



Beeindruckende 
Sammlung, Lord 

Marlborough. Hier 
könnte ich Wochen 

verbringen.

Habe 
ich sogar 
schon …

Und eines 
Tages werden 

die Wichtigtuer vom 
DenkmalAmt hier 

Tee trinken.

…

Doktor, Sie 
sprechen in 
Rätseln. 

Lord 
Marlborough? Was ist 

denn? ich habe 
Gäste!

ich … bedaure die 
Störung, Sir, aber es 
wird immer schlimmer. 
Agnes hat nun auch 

die Traumkrankheit.

Traum-
krankheit? 

Ein harmloses 
Fieber, das sich die 

Dienerschaft eingefangen 
hat. Doktor Whittaker 
kümmert sich um sie.

Hmmm. Doktor, Miss 
Clara – es ist schon 

spät. Sie haben unserer 
Charlotte sehr 

geholfen. Bitte bleiben 
Sie als meine Gäste 

über Nacht.

Danke, 
aber wir 

haben einen … 
Termin.

Blödsinn. 
Margate läuft 

nicht davon.



Hallo? 
ich möchte 
nicht … {Glk}

Was …?!

Umpf! 
Finger! Finger! 
Hinter meinen 

Augen!
Stechende, suchende 

Finger!



 …

Doctor?! 
Was soll der 

Lärm …?!

Verbrennt 
sie! Die Finger!

Umpf!

Nettes 
tackle!

ich habe 
mal Rugby 
gespielt.

Er 
bewegt 

sich nicht 
mehr.

Er 
lebt, 
liegt 

aber im 
Koma.

Wie die 
anderen Diener 

mit ihrem Fieber. 
Was hat ihn dazu 

gebracht, Sie 
anzugreifen?

Die Frage ist 
eher: wer?

Böse Geister? 
Ausserirdische?

Letzteres, 
nehme ich an. Geister und 

Dämonen sind im Allgemeinen 
nur gut getarnte Ausserirdische. 

ich vermute, dass seine … 
Besessenheit mit dem Fieber 

zusammenhängt. 

Bringen wir 
ihn ins Bett … Dann geht 

schlafen. ihr müsst morgen 
ausgeruht sein.



Ah, Doktor! 
Frühstücken Sie 

mit uns.

Die Damen haben mir
von dem nächtlichen 

Zwischenfall 
erzählt. Geht es 

ihnen gut?

Besser als 
ihrem Butler, Lord 

Marlborough.

Armer Mann. 
Wir werden uns gut 

um ihn kümmern.

Kommt 
Ellen nicht?

Es 
geht ihr 

leider nicht 
gut.

Bitte 
entschuldigen Sie 

mich, aber ich muss 
am Nachmittag weg, 

um das Dinner 
heute Abend 

vorzubereiten.

Dinner?

ach ja … und sie 
beide sind herzlich 
eingeladen. Je mehr 
Gäste, umso besser, 

sage ich immer.

Clara hat 
wohl nicht 

erwähnt, dass ihr 
Butler mich letzte 
Nacht erwürgen 
wollte. Sie holen 

keine Gäste in dieses 
Haus, sondern 

Opfer. 

Das Fieber stellt 
für die Gäste keine 

Gefahr dar.

Es geht 
nicht um das 

Fieber.

Die 
Gäste sind 
schon auf 
dem Weg, 

Doktor. Das 
Dinner wird 
stattfinden.

Thomas, 
wo bleiben 

denn die 
Heringe?



Miss 
Oswald!

Nennen Sie mich 
bitte Clara. Nur 

die Kinder in meiner 
Klasse nennen 

mich so.

Sie 
sind Lehrerin? Wie 

interessant.
Erzählen Sie 

mir doch bei einem 
Spaziergang durch 
den Garten mehr 

davon.

Gerne. aber Passen Sie 
auf ihren Knöchel 

auf.

Wie geht es Ellen? 
Diese Traumkrankheit 

klingt ernst.

Ellen ist 
empfindlich, 

aber es ist 
sicher nichts 

Ernstes.

Haben 
Sie ihre 

seltsame 
Kleidung 

eigentlich aus 
Frankreich?

Nein, ich hatte 
nur keine Zeit, mich 
umzuziehen, als 
wir … ihr Pferd 
erschreckten.

Meine Güte, 
dann ist das ihr 

Schlafgewand? 
ich werde ihnen vor dem 

Dinner ein Kleid von 
mir geben.

Schon gut. 
ich weiss 
nicht, ob 

wir …

Doctor?


